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Satirische Chronik
«Bonnoptikum»

Horst Haitzinger - «Horst» -,
Woche fur Woche graphischer
Chronist im Nebelspalter, wird
nächstes Jahr (erst) 45, blickt
dennoch (schon) auf ein Viertel-
jahrhundert karikaturistischen
Schaffens zurück und ist längst
zum führenden politischen
Karikaturisten unserer Zeit geworden.
Gebürtig aus Österreich, in München

lebend und in vielen
namhaften Zeitungen und Zeitschriften

im deutschen wie im
englischen Sprachraum wirkend,
spiesst er zwar auch globale
Merkwürdigkeiten auf seinen
spitzen Stift (und malt ihre
boshaften Konturen nicht selten mit
listiger Hingabe liebevoll-farbig

aus), sein Hauptaugenmerk aber
gilt der deutschen Politik.

Diese wird von Horst
kommentierend oder prophetisch
gezeichnet, ätzend oder schalkhaft,
entlarvend, moralisierend, und
wo er in seinen Graphiken
Exponenten dieser Politik versetzt,
verkleidet, umgestaltet in skurrile
Symbole, tut er es so verwegen,
dass ihm wohl kein Be- und
Getroffener ernstlich böse sein
kann, weil man die Konterfeis
noch immer (auch) in eine Form
der Schmeichelei umdeuten kann
- in einen Beleg für Prominenz.

Bundesdeutsche Politik hat auf
mancherlei Weise ihre Ausstrahlung

auch auf unser Land, hat
auch Parallelen bei uns. Horsts
Kommentare und humorig oder
bissig getarnten Warnungen sind
deshalb auch für uns bedenkens¬

wert oder, wie man zeitgemäss
sagt: denkanstössig, mögen zu
ihrem Verständnis oft auch mehr
als nur spurweise Kenntnisse von
der real existierenden Bundesrepublik

nötig sein.
Für den Liebhaber dieser

Karikatur schuf der Verlag Bruckmann,

München, einen grossfor-
matigen Band mit einem halben
Hundert farbiger Blätter, jedes
Bild mit Angabe, wann es
erschienen ist, wenn notig auch mit
einem Hinweis, welches Ereignis
oder welche Erscheinung zur
Karikatur geführt hat. Titel dieser
herrlichen Chronik mit Bildern,
die in ihrer überwiegenden Mehrzahl

nicht im Nebelspalter
erschienen sind: «Bonnoptikum».

Honni soit qui mal y pense!
Bruno Knobel

Äther-Blüten
Nach einer länglichen
Schaltpause, was da heisst
einem Moment Funkstille,
begann der Nachrichtensprecher

von Radio DRS:
«Jaa - das war, wie man so
sagen darf, eine lange
Leitung...» Ohohr

Aufgeschnappt
Seit ich mir Dallas und

Denver-Clan im Fernsehen
anschaue, bin ich mit meiner
eigenen Familie und mit meiner

finanziellen Situation wieder

sehr zufrieden. Hege

IhrAKO-Kredit - eine Spur Optimismus Nebelspalter-
Bücher

Giovannetti

ja — wer chunt
dann daa?
56 Seiten im Umschlag
Fr 5.80

Max Mumenthaler

Mit freundlichem
Gruss
Illustrationen J Schedler
56 Seiten, Fr 9 80

Fredy Sigg

Hochachtungsvoll
zeichnet Fredy Sigg
96 Seiten, Fr 9 50

Bei Ihrem
Buchhändler

> * * * *
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M + R KNECHTLE/TEL (071) 8710 25

pje heitere

ferien'ldee'
HOTEL ACKER

WILDHAUS
Tel.074/59111

Im schönsten
Kur-Hotel am Rhein
eine Rheinfelder
Natursole® Badekur
Das komfortable ****Hotel ist direkt mit dem
bekannten Kurzentrum verbunden.
Das Natursoleschwimmen im Hallen- und
Freiluftschwimmbad (33°C) kann nach Belieben mit
Therapien wirksam ergänzt werden (ärztliche
Betreuung).
Sauna, Solarien, Massage, Kosmetik, Coiffure.

Verlangen Sie eine Dokumentation.

PARK-HOTEL AM RHEIN
-, 4310 Rheinfelden/Schweiz

Telefon 061/87 33 31
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